
Bericht von der Gemeinderatssitzung vom 07.09.2017

Es fehlte: 
GR Wittmann
GR Schwarz
Zuhörer: keine
Fill Marianne für die Zeitung
Mayerhofer Matthias fürs Internet

1. Genehmigung der Niederschrift: Das Protokoll der letzten Sitzung vom 06.07.2017 
wurde einstimmig genehmigt.

2. Baugesuche:  
- keine

3. Änderung der Widmung der Gemeindeverbindungsstraße „Seewiesenstraße“
Welche Straße ist das? Eigentlich „Am Sportplatz“ aber die Widmung geht zwischen 
Seehuber und Naglmeier durch aber das andere Stück zwischen Naglmeier und 
Stettnerwiese (ca. 20 m) war bisher offen. Dieser Teil wird jetzt „gewidmet“ Der 
offizielle Straßenname lautet „Am Sportplatz“ - einstimmig genehmigt.

4. Mitgliedschaft beim Verein „Ehrensache“ (Freiwilligenagentur Landkreis 
Mühldorf a. Inn) Der Verein besteht seit 8 Jahren – ist über den Landkreis gelaufen 
und jetzt soll von den Gemeinden ein Beitrag von 10 Cent je Einwohner erhoben 
werden. 18 Städte sind Mitglied. Vorstandsvorsitzender ist Erwin Baumgartner. Der 
Verein kümmert sich um das ehrenamtliches Engagement im Landkreis. Es geht 
hauptsächlich um den Versicherungsschutz für ehrenamtliche Tätigkeiten (z.B. 
Integrationshelfer). GR Donislreiter: Ob die bürokratischen Hürden jedoch zu erfüllen 
sind ist die Frage. Wer sich informieren will – hier der Link zur Homepage des 
Vereins: http://ehrensache-mue.de/
Vorschlag: Der Vorsitzende soll zur Bürgerversammlung eingeladen werden. 
Beschluss: Beitrittsentscheidung ab 01.01.2018:  4:3 ja

5. Erhöhung der Fundtierpauschale ab 2018: Bisher hat die Gemeinde 67 Cent je 
Einwohner bezahlt und jetzt soll der Beitrag auf 80 Cent erhöht werden. Man wird 
nichts dagegen machen können weil die Kosten für ein Fundtier im Einzelfall sehr 
hoch ausfallen können. Einstimmig genehmigt.

6. Zuschuss für die Ministrantenwallfahrt nach Rom: Es wird wieder um einen 
Zuschuss gebeten – alle 5 Jahre. Das letzte Mal hat die Gemeinde einen Zuschuss 
von 40 Euro je Mini übernommen. Der Antrag lautet auf 50-55 Euro. Es werden 8 bis 
10 Minis mitfahren. Ein Zuschuss in Höhe von 45 Euro für Minis aus der Gemeinde 
Oberneukirchen wird genehmigt.

7. Änderung der Bushaltestelle in der Hofmark:  Bürgermeisterin: Auf dem großen 
Parkplatz hält bisher noch der Kindergartenbus und der Bus zur Mittelschule – besser
wärs aber wenn alle Busse drüben beim Schweikl halten würden – nicht zuletzt, weil 
dort auch die Schülerlotsen installiert sind. GR Harrer – was ist dann mit dem 
Buswartehäuschen im neuen Parkplatz? BMin: das ist keine Bushaltestelle sondern 
eine Art „Aufenthaltsraum“ . Der Vorschlag zur Änderung wird einstimmig genehmigt. 

8. Information und Bericht vom Kämmerer für das Haushaltsjahr 2017: Für den  
Parkplatz wurden bisher 200 TEUR ausgegeben und für den Breitbandausbau 120 
TEUR. Eine Abweichung vom Haushalt gibt es bei den Kosten für die 
Brandschutznachweise (Feuerwehrhaus und Gemeindehaus) – diese wurden teurer 
als im Haushalt angesetzt. Dafür gibt es Gewerbesteuermehreinnahmen von ca. 65 
TEU.



GR Harrer hatte noch ein Anliegen vorzubringen: Die Anwesen von Hölzlwimmer 
Irene und Bernhart Franz tragen den Straßennamen „Ahornstraße“ - sind aber von 
der Ahornstraße aus eigentlich nicht direkt zu erreichen. Die Zufahrt haben beide 
Anwesen von der Straße Richtung Oberaich her. Ob man eventuell entsprechende 
Hinweisschilder in der Ahornstraße anbringen könnte. Nach kurzer Diskussion wurde 
festgestellt, dass es richtiger wäre die Straßennamen zu ändern in „Oberaich Nr. ….“ 
Die Bürgermeisterin wird die betroffenen Anwohner fragen. 

Ende des öffentlichen Teils.
May


